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PRESSEINFORMATION der P. E. Schall GmbH & Co. KG zum THEMA: 20. Fakuma, Internationale Fachmesse für Kunststoffverarbeitung
Zeichen stehen auf Aufschwung 
20. Fakuma in Friedrichshafen eröffnet 
Friedrichshafen, 13. Oktober 2009. – Informations-, Karriere- und Bildungsplattform in einem: Die 20. Fakuma, Internationale Fachmesse für Kunststoffverarbeitung, hat ab heute auf der Messe Friedrichshafen ihre Tore geöffnet. Wie sind Kunststoffe kostengünstig herzustellen und welche neuen Einsatzmöglichkeiten gibt es? Das sind die Fragen, die Aussteller und Besucher umtreiben. 1.538 Internationale Unternehmen präsentieren bis einschließlich kommenden Samstag, den 17. Oktober 2009, ihre Entwicklungen.  

Auf der Eröffnungspressekonferenz betonte Messeveranstalter Paul Schall, dass alle Zeichen auf einen Aufschwung hindeuten. Ein Indiz dafür sei auch, dass die Ausstellerzahl annähernd das Niveau des Vorjahres erreicht habe. Doch gehe es ihm nicht nur um Ausstellerzahlen: „Wir wollten weg von der Prospektständer-Mentalität. Mit zusätzlichen Informations- und Austauschmöglichkeiten wie unserem Themenpark schaffen wir für Aussteller und Besucher einen zusätzlichen Mehrwert.“ 
Oberbürgermeister Andreas Brand hob die Bedeutung der Fakuma für den Standort Friedrichshafen hervor: „Derzeit werden die Zufahrtsstraßen zur Messe von einer ein- auf zweispurigen Streckenführung ausgebaut.“ Demnach sollen die Bauarbeiten früher als geplant im kommenden Jahr fertig gestellt sein. Zudem sollen die Hotelkapazitäten erweitert werden.  

Dr. Reinhard Proske, Präsident des Gesamtverbands Kunststoffverarbeitende Industrie e. V., machte mit seinem Statement deutlich, dass die Krise die Talsohle durchschritten habe. Maßnahmen wie Kurzarbeit hätten dafür gesorgt, dass weniger Stellen gestrichen wurden als befürchtet. Jetzt sei es allerdings an der Politik, dafür zu sorgen, dass die mittelständischen Unternehmen bei einem wieder erhöhten Anfrage- und Auftragseingang auch die erforderlichen Kredite erhielten: „Die Projekte müssen schließlich finanziert werden“, begründet Proske.

Neben dem umfangreichen Ausstellungsangebot findet in Halle 6 der branchenübergreifende Themenpark Mikrosystemtechnik statt. Dabei geht es unter anderem um die Herausforderungen etwa in der Medizintechnik oder um miniaturisierte Kunststoffteile wie Zahnräder in der Größe eines Stecknadelkopfes. Der Branchenkanal kunststoffe.tv, der regional über DVB-T empfangen werden kann, berichtet live von der Messe. Daneben werden auf der Fakuma die neuesten Entwicklungen in allen Bearbeitungsverfahren wie Spritzgießen, Extrusionstechnik (Verformung unter Druck) und Thermoformung (Verformung unter Wärmeeinfluss) gezeigt.  
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Firmengruppe Schall 

Die Schall-Gruppe organisiert an eigenen und fremden Messestandorten im In- und Ausland insgesamt 26 Messen und Ausstellungen nationaler und internationaler Ausprägung. Sechs davon sind Publikumsmessen wie die „Faszination Modellbau“. Die übrigen 20 Veranstaltungen sind Fachmessen, die wichtige Branchen abdecken. Bei der Motek (Handhabungstechnik), Control (Qualitätssicherung), Optatec (optische Technologien) und Car & Sound (mobile Elektronik) handelt es sich um weltweit führende Fachmessen. Die Fakuma (Kunststoffbearbeitung) und die Blechexpo (Blechbearbeitung) gelten jeweils als Nummer Zwei ihrer Branche weltweit. Bei den in Deutschland stattfindenden Messen beträgt der ausländische Besucheranteil zwischen zwölf und 20 Prozent. Allein in Stuttgart belegten die Schall-Messen Motek, Control und Blechexpo 2007 eine Fläche von insgesamt 177.000 Quadratmetern – das entspricht 19 voll belegten Hallen – und tragen damit wesentlich zur Auslastung des Stuttgarter Messegeländes bei. An diesen hochgerechnet zwölf Messetagen waren die Vertreter von rund 3.000 ausstellenden Unternehmen sowie etwa 80.000 Besucher zu Gast in Stuttgart – ein deutlicher Schub für die lokale Wirtschaft, Dienstleister, Hotellerie und Gastronomie. Die Konzepte der Fachmessen Motek und Control wurden inzwischen auch in Frankreich, Italien, Österreich, Schweden, China und Indien übernommen. Mit etwa 50 Mitarbeitern erwirtschaftet die Schall-Gruppe je nach Messejahr einen Umsatz von etwa 28 Millionen Euro pro Jahr.

Weitere Informationen, Logos und Bildmaterial: www.fakuma-messe.de
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